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Es ist schon verblüffend, wie sich manche Eintagsfliegen nach ihrer letzten Häutung farblich
total verändern können. Die hier Abgebildete ist eine Rhithrogena semicolorata, ein Weib-
chen im Imago Stadium und einer Körpergrösse von 11 mm. Als Gattung identifiziert er-
kennt man sie an der leicht bräunlichen Schattierung an der Flügelbasis. Der Familie
Heptageniidae zugehörend ist sie als Larve/Nymphe ein Steinklammerertyp. (Bildvergleich
04/2002). Je nach Standort sind sie schon recht häufig im April zu sehen, im Mai/Juni aber
kann man die Paarung dieser Eintagsfliegenart sehr gut beobachten, da der Männ-
chenschwarm meistens 3 bis 4 m über dem Boden statt findet und dies meistens in der
Dämmerung. Da diese Eintagsfliegenart recht häufig vorkommt, sind in diesem
sogenannten Männchenschwarm vielfach bis 100 und mehr Exemplare zu sehen.
Allerdings muss man sich schon gedulden, bis sich dann vereinzelt Weibchen von oben
herab zu den Männchen begeben. Um rauszufinden ob es sich dann tatsächlich um diese
Art handelt, sollten Sie liebe Leser schon eines dieser Flugtiere fangen, denn in den
Abendhimmel gesehen sind sie nur als Eintagsfliegen-Silhouetten erkennbar.

    Ihr Werner Gysin

Steckbrief:

Ordnung: Ephemeroptera
Familie: Heptageniidae
Gattung: Rhithrogena
Art: Rhithrogena semicolorata
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